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Närrischer Wochenmarkt
Bürgerverein auf dem Wochenmarkt

Der Närrische Wochenmarkt am 
Freyaplatz ist ein fester Bestandteil 
der Gartenstadt. Natürlich hat es 
sich der Bürgerverein nicht nehmen 
lassen, auch in diesem Jahr wie-
der „närrische Präsenz“ zu zeigen. 
Unsere fleißigen Mitstreiter hatten 
einen Stand aufgebaut und versorg-
ten Marktbetreiber und Besucher 
mit heißem Glühwein oder Kin-
derpunsch. Die Karlstern Hexen 
verwandelten den Markt in einen 
Hexenkessel und verbreiteten gute 

Laune. Der Stand des Bürgerver-
eins war Ziel vieler Besucher, die 
sich für das Weiterführen dieser 
Tradition durch den Bürgerverein 
bedankten und auch die gute Arbeit 
der Vorstandsmitglieder lobten. 
Wir Gartenstädter sind froh, einen 
Wochenmarkt zu einem festen Ter-
min anbieten zu können. Wir wer-
den ihn weiterhin mit kleinen Akti-
onen aufwerten, die wir rechtzeitig 
in unserem Gartenstadt-Waldhof-
Journal ankündigen werden.    (gm)   
   Bilder: Helmut Bischler
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Zurzeit: Eingeschränkter Behin-
dertengerechter Zugang, Parkplatz 
nicht befestigt. Weitere Parkmög-
lichkeiten: Taunusplatz (gebüh-
renfrei). Mit dem öffentlichen 
Nahverkehr:Stadtbahn Linie 1 bis 
Haltestelle Waldhof Bahnhof

Das Dienstleistungsangebot des 
Bürgerservice-Zentrums Nord um-
fasst auch Sonderzulassungen wie 
LWKS, Baufahrzeuge, und vieles 
mehr.

Wartezeiten ersparen mit Online-
terminvereinbarung! Bezahlung 
der Gebühren: In bar oder mit 

EC-Karte möglich.

In eigener Sache 
Gartenstadt-Waldhof Journal
Leider müssen wir auf diesem Wege 
uns wieder einmal zu Wort mel-
den. Unser langjähriger Redakteur 
und erster Vorsitzender verbreitet, 
dass der Vorstand ihm die Zeitung, 
auf Grund seiner Krankheit weg-
genommen habe. Das ist nicht so! 
Über einen langen Zeitraum hin-

weg wurde seitens der Vorstand-
schaft sowie von lang-jährigen 
Mitgliedern immer wieder das 
Gespräch mit ihm gesucht mit 
der Bitte um eine weitere Zusam-
menarbeit und die Erstellung des 
Gartenstadt-Waldhof Journal. Lei-
der hatten wir damit keinen Erfolg.

Bürgerverein  
Gartenstadt

Besuchen Sie uns 
auch auf Facebook

 
Karten für den Tagesausflug 
Die Karten für den nächsten Tages-
ausflug des Bürgervereins können 
im Bürgerhaus, Donnerstags in der 

Zeit zwischen 18.00 -19.00 Uhr ab-
geholt werden.                          (gm)

Machen sie mit im Bürgerverein Gartenstadt
www.buergerverein-gartenstadt.de

Sommertagszug am 19.März 2017
Motto 200 Jahre Fahrrad
Wer sich für den Sommertaszug 
noch anmelden möchte, sollte 
das schnellstens tun. Telefonisch 
bei Waltraut Osieka 0621-756080 

oder per Mail an gudrun_mueller@
yahoo.de Wir hoffen, dass auch in 
diesem Jahr wieder ein großer bunter 
Zug durch die Gartenstadt rollt.   (gm)                                                

Waldhöfer Bub entwickelt sich 
zum Friedensaktivisten
Uwe Neuendorf singt Friedeslieder
Vom 13.03. - 26.3.2017 findet 
die internationale Woche gegen 
Rassismus statt. Dazu veranstal-
tet TT2 in 68161 Mannheim, T 2, 
16 in der Zeit von 19–21 Uhr ein 
musikalisches Event. Ein Grund 
mehr, bei dieser Veranstaltung das 
Programm von Uwe Neuendorf zu 
spielen, weil es sich zwangsläufig 
mit dem Thema Rassismus ausein-
andersetzt. Die meisten Lieder sind 

bekannt und wir dürfen uns auf ei-
nen netten Abend freuen.Seit mehr 
als einem Jahr konnten wir Herrn 
Neuendorf bei den unterschied-
lichsten Friedensaktionen sehen 
und hören. So wird er auch in die-
sem Jahr beim traditionellen Os-
termarsch in Mannheim dabei sein 
und ruft alle auf,  die den Frieden 
in unserem Land erhalten wollen, 
mitzulaufen.                                (gm)

Vorverkaufskarten Maimarkt
Der Bürgerverein Gartenstadt 
bietet ab sofort verbilligte Vor-
verkaufskarten für den Mann-
heimer Maimarkt (29. April 
2017 bis 09. Mai 2017) an. 
Erwachsene zahlen im Vorverkauf 
4.50 € statt 8.-- € an der Tages-
kasse. Kinder zahlen 3.-- € statt 
4.50 €. Das VRN-Kombiticket Er-
wachsene (Vorverkaufskarte sowie 
Fahrt mit Bus und Bahn) kostet 

9.70 € und für Kinder 5.40 €. Die 
Vorverkaufskarten sind erhältlich 
in der Sprechstunde des Bürger-
vereins donnerstags von 18.00 
Uhr bis 19.00 Uhr im Bürgerhaus 
und bei den Veranstaltungen des 
Bürgervereins. Die letzte Möglich-
keit beim Bürgerverein verbilligte 
Maimarktkarten zu bekommen, 
ist am Donnerstag, den 20. April 
2017.

Jahreshauptversammlung 
Siedlerverein
Schwertransport
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Erste Damensitzung beim CCW
Hier war was los
Der schmutzige Donnerstag ist um 
eine Attraktion reicher. Beim Carne-
val Club Waldhof  startete die erste 
Damensitzung überhaupt und die war 
einfach grandios. Mit einem abwechs-
lungsreichem Programm wurden 
die Gäste in närrischer Laune gehal-
ten. Gleich zu Beginn brachten "Die 
Tontauben" die Gäste musikalisch 
in Stimmung. Es wurde geschunkelt 
und laut mitgesungen. Die beiden 
Moderatorinnen, Angelika Remmele 
und Manuela Pascarella, mussten ih-
ren ganzen Charme aufbieten, um die 
Sänger der Boygroup wieder von der 
Bühne herunter zu bekommen. Dabei 
stellten sie sofort klar, dass Männer 
heute nur die „Sklaven“ der Frau-
en seien. Offiziell durften sie aus-
schließlich den Ausschank oder die 
Technik betreuen, ansonsten waren 
sie nur zum Vergnügen der Frauen 
geduldet, was diese jedoch gelassen 
akzeptierten. Kurz darauf krönte das 
Stadtprinzenpaar mit Gefolge die 
Damensitzung mit ihrem Besuch. 
Nachdem die Gäste sie mit großem 
Jubel und lauten Ahoi-Rufen begrüßt 
hatten, lobten die beiden Tollitäten, 
Kim I. aus dem Hause Fodys und 
Christopher I. von Soll und Haben, 
die ausgelassene Stimmung im Saal 
und verkündeten ihr Motto. Doch 
der bedauernswerte Stadtprinz hatte 
so seine Mühen mit den gutgelaun-
ten Frauen. Laut tönte es aus allen 
Rängen „ausziehen, ausziehen“. Das 
ließ sich Prinz Christopher I. nicht 
zweimal sagen. Unter ausgelassenen 
Ovationen und lautem Gelächter  leg-
te er einen gekonnten „Ordens-Strip“ 
auf die Bühne. Doch dann rettete 
ihn ein schneller Ruf „Ausmarsch“  

vor der närrischen Damenwelt. 
Danach ging es Schlag auf Schlag. 
Mit einem fetzigen Schautanz führte 
die  Aktiven-Garde gekonnt durch die 
90er Jahre. Das Publikum belohnte 
ihre tolle Darbietung mit lautstarkem 
Klatschen und vielstimmigen Ahoi-
Rufen. Die beiden Trainerinnen, 
Madeleine Stögbauer und Denise 
Wörner, durften stolz auf den Erfolg 
ihrer Truppe sein. Das Männerballett 
der Löwenjäger nahm das Publikum 
mit auf eine turbulente  Schatzsuche 
des Pharao. „Zugabe, Zugabe“ hallte 
es durch den Saal. Atemlos, aber den-
noch sportlich fit, tanzten sie noch 
ihre Zugabe. Die Trainerin Silke Krü-
ger und ihr Männerballett wurden für 
ihren rasanten Beitrag mit viel Beifall 
und Ahoi-Rufen verabschiedet. 
Nach der Bütt von Oliver Sauer 
eroberte das Männerballett der 
Kurpfälzer Traumtänzer mit ihrer 
farbenprächtigen und gelungenen 

Tanzdarbietung "Alice auf der Suche 
nach dem Wunderland“ die Bühne. 
Und wie konnte es anders sein,  auch 
hier ertönte wieder vielstimmig der 
Ruf "ausziehen, ausziehen". Die Ant-
wort ließ nicht lange auf sich warten. 
Er hieß Massimo und entblätterte mit 
kleinen Gags unter der Mithilfe eini-
ger Damen seinen Olympiakörper.
Die Stimmung im Saal war fast schon 
am Überkochen, als Celine Bouvier, 
alias Markus Beisel, die Bühne be-
trat. Sein Beitrag war einfach her-
vorragend. Mit schönen Liedern, 
gekonnten Gags und witzigen Einla-
gen band er die Damenwelt gekonnt 
in seinen Vortrag mit ein und sorgte 
somit für einen weiteren Höhepunkt 
des Abends.Dann heizten "Die Ton-
tauben", eine eigene aber dem CCW 
angehörige "Boygroup" nochmals or-
dentlich die Stimmung an. Es wurde 
gesungen, geschunkelt und getanzt.  
Die Flying Leegs, bestehend aus El-

ferrat und Ex-Lieblichkeiten, zauber-
ten die "Rocks Horror Flying Leegs" 
auf die Bühne. Das hohe Niveau 
ihrer Tanzdarbietung mit exzellen-
ten Lichteffekten wurde ebenso mit 
lang anhaltendem Jubel belohnt wie 
die Songs der Mallemäuse unter der 
musikalischen Leitung von Angelika 
Remmele. Der letzte Mann auf der 
Bühne war Nic und wie konnte es 
anders sein, auch er musste den For-
derungen aus dem Saal nachkommen 

und sich ausziehen. Aber sein Ent-
blättern war schon etwas Besonderes. 
Sein Strip war sehr geschmackvoll 
und ästethisch. Bis in die späte Nacht 
hinein tanzten und sangen die Damen 
ausgelassen. Die Stimmung war un-
gebrochen närrisch. Alles in allem 
war die erste Damensitzung des CCW 
eine gelungene, grandiose Veranstal-
tung  und allen Mitwirkenden kann 
man nur ein großes Kompliment 
machen.                                       (gm) 

Närrischer Wochenmarkt
Bürgerverein auf dem Wochenmarkt

Bilder: Helmut Bischler

Bilder: gm
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Fastenzeit, auch bei uns:

Polstermöbel und Matrazenfabrik
67165 Waldsee, Neuhofener Str. 116
Tel. 0 62 36 / 10 23 - 10 24, Fax 5 59 08

Wir fasten mit den Preisen!

Kaltschaum-Matratze
der Spitzenklasse!
80 / 90 / 100 x 200 cm statt € 429,- nur € 299,-

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.: 9-18 Uhr
Sa.: 10-13 Uhr

www.stein-waldsee.de

Impressionen des CCW 2017

Bilder: Irene Norek - CCW 2017
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Maskenball beim Siedlergesangverein „Freundschaft“
Geselliger Abend mit tollen Überraschungen
Dieser Abend wird für viele unver-
gesslich bleiben. Über 200 verklei-
dete Gäste fanden sich im gut ge-
füllten Saal der Kirchengemeinde 
St. Lioba zu einem großen Masken-
ball ein, der seit 1974 traditionell 
alljährlich hier stattfindet. In den 
Jahren davor gab es die legendären 
Faschingsfahrten aufs Land, die al-
len Beteiligten noch gut in Erinne-
rung sind. Auch dieses Jahr war es 
dem Vorstand wieder gelungen, im 
farbenprächtig geschmückten Saal 
einen Maskenball mit vielen tollen 
Überraschungen zu organisieren.
Viel Arbeit und Ideen hatten fleißi-
ge Helfer der Freundschaft inves-
tiert, um die Stimmung anzuheizen. 
Für das leibliche Wohl der Gäste 
war bestenes gesorgt. Pünktlich um 
19.11 Uhr wurden die Närrinnen 
und Narren vom 1. Vorsitzenden 
Kurt Heck begrüßt. Sein Dank ging 
an all die vielen helfenden Hände, 
die diese Veranstaltung möglich 
machten. Ein besonderer Gruß galt 
den Geburtstagskindern Marion 
Koch und Klaus Krejsa. Mit einer 
Schunkelrunde wurden alle auf den 
geselligen Abend eingestimmt.
Edgar Geibert aus dem Vergnü-
gungsausschuss führte nun gekonnt 
durch das Programm und durfte 
gleich zu Beginn die lokale Jubi-
läumsprinzessin der Spargelstecher 
Tatjana I. begrüßen. Vom Liebreiz 
ihrer Tollität ganz verzaubert, über-
schüttet er sie mit fetzigen Kompli-
menten. Sie freute sich natürlich 
sehr über die herzliche Begrüßung 
und bedankte sich mit ihrem tollen 
Motto. Dann verriet sie, dass auch 
ihre „Hühner“ mit von der Partie 
seien. Unter lautem Beifall nahm 
die Tanzgarde der Spargelstecher 
die Tanzfläche in ihren Besitz. Ihre 
bunten, flauschigen und federge-

schmückten Kostüme, ihr gelunge-
nes, kunstvolles „make-up“ waren 
eine Augenweide. Ihr atemberau-
bender Hühnertanz ließ den Saal 
toben und mit Recht wurde eine 
Zugabe eingefordert. Doch danach 
waren Tänzerinnen und Tänzer 
total außer Atem. Ihre Trainerin 
Tanja Preisendanz konnte stolz 
auf die gelungene Darbietung der 
Tanzgarde sein. Mit einem drei-
fach donnernden Ahoi wurde die 
Gruppe verabschiedet.

In der nun folgenden Tanzrunde 
schwangen die Gäste locker das 
Tanzbein zur schwungvollen Tanz-
musik der Hauskapelle „2 Genera-
tions“, kurz unterbrochen von zwei  
Liedern des Gesangsvereins. 
Als echte Stimmungskanone ent-
puppte sich die Einlage des Män-
nerballetts. Mit ihren elegant-

tapsig-rhythmischen Tanzschritten 
brachten sie das Publikum nicht 
nur zum Lachen, sondern zeigten 
ein über das andere Mal, wie das 
Ganze auch ihnen sichtlich Spaß 
machte. Nach einer Zugabe wur-
den die Interpreten unter großem 
Beifall und Ahoi-Rufen verab-
schiedet. Auch beim nachfolgen-
den Theaterstück „Schiffbruch“ 
unter Mitwirkung vieler „Freund-
schaftler“ blieb kein Auge trocken.
Das absolut krönende Highlight 
bildeten wieder einmal die „Zwei 
Tenöre“, Alexander Hertlein und 
Matthias Boch. Nach ihrer stür-
mischen Begrüßung stellten sie in 
witzigen Dialogen fest, dass sie ja 
ihr „Gesangsprogramm“ schon im 
letzten Jahr dargeboten hatten und 
verschwanden schnell hinter ei-
ner Umkleidewand, wo nur noch 
ihre lockeren Sprüche zu hören 

waren. Doch gleich darauf traten 
sie wieder hervor – zur Gaudi der 
Anwesenden im Nacktkostüm, nur 
mit einem Badetuch bekleidet. Ihr 
Tanz mit dem Badetuch, bei dem 
sie versuchten, zum einen ihre 
Blöße gekonnt zu bedecken und 
zum andern sich gegenseitig das 
Handtuch streitig zu machen, wur-
de vom dröhnenden Gejohle der 
Gäste im Saal begleitet. Eine Zu-
gabe wurde lautstark eingefordert 
und unter tosendem Beifall wur-
den die beiden verabschiedet.

Inzwischen hatte auch die Bar ge-
öffnet und lud zum Verweilen bei 
Sekt und anderen kalten Getränken 
zu einem kleinen Plausch ein, was 
die Besucher sehr gerne annahmen 
– wie das Gedränge hier wieder 
einmal zeigte.Natürlich durfte die 
Prämierung von närrischen Grup-
pen, Paaren und Einzelkostümen 
auch in diesem Jahr nicht fehlen. 

Den ersten Platz bei den Gruppen 
ergatterte sich ein toll maskierter 
Pharao mit treffender Begleitung, 
als originellstes Paar wurden die 
Charleston-Tänzerinnen und als 
lustigstes Einzelkostüm ein als 
Dame im Dirndl verkleideter Herr 
gekürt. Mit flotter, unterhaltsamer 
Tanzmusik ging die gelungene Ver-
anstaltung des Siedlergesangver-
eins Freundschaft bis in die frühen 
Morgenstunden weiter. Alle Besu-
cher hatten an diesem Abend ihren 
Spaß und waren sich einig, dass die 
Freundschaft erneut bewiesen hat, 
dass sie einen wirklich tollen und 
einfallsreichen Maskenball organi-
sieren und durchführen kann.  (gm)

Bilder: gm

Volksbank
Sandhofen eG

Besuchen Sie uns auch online: 
www.vobasandhofen.de
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Manfred Herbel

Hanauer Str. 19 
68305 Mannheim

Tel. 0621/ 7 48 19 10 
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manfred.herbel@vlh.de 
www.vlh.de/bst/6473
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7. traditionelles Heringsessen beim FDK
Vollbesetzter Saal des Jugendhauses Mannheim-Gartenstadt
Der Förderverein „Freunde des 
Karlsterns Mannheim e.V.“ ver-
anstaltete dieses Jahr am „Ascher-
donnerstag“ sein traditionelles 
Heringsessen im Saal des Jugend-
hauses Mannheim Gartenstadt, der 
bis auf den letzten Platz voll be-
setzt war, und wobei auch gleich-
zeitig den Mitgliedern gedankt 
wurde, für die Unterstützung im 
Jahr 2016, indem sie zum Herings-
essen kostenlos eingeladen waren. 
Nichtmitglieder hinterlegten nach 
dem Essen ihren Obolus in der 
Spendenbox, die vom Doris Piff-
kowski von Tisch zu Tisch weiter 
gereicht wurde. Vorstandsmitglied 
Werner Piffkowski begrüßte in Ab-
wesenheit des 1. und 2. Vorsitzen-
den, bedingt durch Krankheit, die 
Mitglieder und Gäste zu Beginn 
der Veranstaltung am „Ascher-
Donnerstag“..Er verwies auch auf 
den nächste Event des FDK, der 
mit der Jahreshauptversammlung 
am 25. März 2015, um 16.00 Uhr, 
im Bürgerhaus Mannheim-Garten-
stadt stattfindet. 

Er dankte dem fleißigen Helfer-
team um Andreas Hammer, die 
beim Auf- und Abbau, beim Auf-
tragen der Speisen, mithalfen. Es 
gab Pellkartoffel, Bismarck- und 
Matjeshering, sowie für Nicht-
fischesser „Hausmacher Wurst“, 
Getränke aller Art konnten an 
der Theke in Selbstbedienung ge-
ordert werden, wo auch wieder 
fleißige Helfer und Helferinnen 
beim Ausschank und in der Kü-
che beim Geschirrspülen ehren-
amtlich im Einsatz waren. Werner 

Piffkowski bedankte sich bei dem 
ehrenamtlichen Helferteam, wie 
auch bei den drei Musikern für 
ihre Unterstützung zu dieser Ver-
anstaltung. Auch das kleine, klare 
„Verdauerle“ durfte nicht fehlen, 
das vom Stammtisch gespendet 
wurde. Nachdem alle Tische vom 
Essgeschirr wieder abgeräumt wa-
ren, begann der musikalische Teil 
an diesem Abend, mit dem Trio 
A.Störtz/E.Weidner/H.Habenber-
ger auf der Harmonika dem Sa-
xophon und der Gitarre, das die 
Gäste bestens unterhielt. Danach 
verlas der „Protokoller“ Werner 
Piffkowski noch eine „Bütt“, in der 
er das Vereinsgeschehen im Jahr 
2016 glosierte, die mit viel Bei-
fall und einem kräftigen Mannem 
Ahoi begleitet wurde. An diesem 
Abend wurde natürlich auch wie-
der Mitgliederwerbung betrieben, 
und tatsächlich trat ein Mitglied  
neu in den FDK ein, womit man 
nun auf die 350 zusteuert. Gegen 

21.00 Uhr traten die ersten Gäste 
wieder frohgelaunt den Heimweg 
an, mit der nachhaltigen Gewiss-
heit, wieder an einer gelungenen 
Veranstaltung des FDK teilgenom-
men zu haben.In die Lücke „He-
ringsessen“ trat der FDK  vor nun 
mehr 7 Jahren,, da dies im Ortsteil 
Gartenstadt fehlte. Nun ist dieser 
Event zu einem „Renner“ gewor-
den, der aus dem Veranstaltungs-
kalender nicht mehr weg zudenken 
ist.                                          (wepi)

Alle warten gespannt, auf dass was aufgetragen wurde.                      Das Duo Störtz/Weidner                                                                            Bilder: wepi

Vollbesetzter Saal im Jugendhaus                                                                  

immo-vrbank.de

Telefon 0621 1282-11333

Sie suchen. Wir finden.

Wir machen den Weg frei.

Immobilien GmbH der
VR Bank Rhein-Neckar eG

Ihr Immobilienberater
für Gartenstadt-Waldhof

Ralf Bauer
Immobilienwirt (Diplom VWA)

„Politischer Aschermittwoch“
- Programme statt Parolen - 
In der Bibel wird auch von einem 
„Politischen Aschermittwoch“ be-
richtet. Nun ja – ob es ein Mitt-
woch war, sei dahingestellt. Der 
Unglücks-Prophet Jona verkündet 
der Stadt Ninive im Namen Got-
tes den Untergang. Es gibt Schö-
neres! Erstaunlich aber: Die Bot-
schaft kommt an, alle tun Buße. 
Selbst der König wirft sich in 
Sack und Asche, und die sündige 
Stadt kommt noch einmal davon 
(Buch Jona, 3,1-10). Am heutigen 
Aschermittwoch fliegen uns wie-
der aus bierdunstgeschwängerten 
Hallen mächtige Parolen um die 
Ohren. Wäre ich Partei-Chef – ich 
würde den Ankömmlingen  erst 
mal ein Asche-Kreuz auf die Stirn 
streuen, wie es heute in den Kir-
chen der Brauch ist: „Staub bist 
du, und zum Staube kehrst du zu-
rück“. Ein wenig Besinnung über 
Tod und Vergänglichkeit kann zum 
Auftakt nicht schaden. Und dann 
müssten sich die so Gezeichneten 

chen Land. Dann aber ginge es bei 
Butterbrezel und Apfelschorle zur 
Sache. Dieser „Politische Ascher-
mittwoch“ beschränkte sich nicht 
auf lautstarkes Gepolter, sondern 
mündete parteiübergreifend in 
konkrete politische Vorgaben: 
Bezahlbarer Wohnraum für alle, 
existenzsichernde Einkommen 
und Förderprogramme, um Men-
schen aus Armut und Arbeitslo-
sigkeit herauszuführen und Hei-
matlose zu integrieren. Ich bin mir 
sicher: Daran hätte Gott ebenso 
sein Wohlgefallen wie damals in 
Ninive.                                   (red) 

in kleinen Grüppchen auf den Weg 
machen: Die einen schmieren But-
terbrote in der Vesperkirche. An-
dere sortieren Waren im Tafelladen 
oder Klamotten in der Kleider-
kammer. Wieder andere fahren mit 
den Frauen der Sozialstation eine 
Tour und waschen alten Leuten 
die Füße. Auch der Knast öffnet 
die Panzer-Tore und gewährt Ein-
blick in das Leben hinter Gittern. 
Im Job-Center erfährt man von der 
Not der Langzeitarbeitslosigkeit. 
Sogar die Flüchtlingsunterkünfte 
bekämen an diesem Aschermitt-
woch unerwarteten Besuch. Ein 
paar ganz Mutige würden sich vor 
einem Werkstor bei denen unter-
haken, die gegen die bevorstehen-
de Schließung ihrer Bude demons-
trieren. Gegen Abend kämen die 
Kundschafter zurück. Betroffen, 
erschüttert die einen über so viel 
menschliches Leid. Empört und 
wütend die anderen über die de-
solaten Zustände in unserem rei-

in Mannheim Gartenstadt
zur Unterbringung 

eines PKW.

Infos unter 0621-729 61 61
Familie Kappes

Garage gesucht! 

Arthur Schnabel

über Jahre30

Wenn wir Ihr Interesse 

geweckt habe würden wir uns 

über ein persönliches Gespräch 

freuen:

Top-Fit Center & Cafe Olympia

Lampertheimer Str. 156

68305 Mannheim

Tel: 0621 - 74 76 74

Trainer für Reha-Training auf 450,-€ oder 

selbstständiger Basis gesucht!

- Lizenz B - Orthopädie erforderlich -

Sind Sie zuverlässig, freundlich und haben ein gepflegtes 

Erscheinungsbild, dann melden Sie sich telefonisch bei uns.

Mitarbeiter auf 450,-€ Basis für den 

Thekenbereich und den Service gesucht!

Sind Sie zuverlässig, freundlich und haben ein gepflegtes 

Erscheinungsbild, dann melden Sie sich telefonisch bei uns.

Selbst ist der Mann                                                                                  
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Die Mandelblüte auf Mallorca
Erlebte eine Reisegruppe des Bürgervereins
Würden sie wirkich schon blühen 
die Mandelbäume auf Mallorca? 
War der Reisezeitpunkt richtig ge-
wählt? 
Das waren Fragen, die sich alle 
vor unserer Ankunft auf Mallor-
ca stellten. Bei unserer Landung 
auf dem modernen Flughafen war 
es dunkel, weshalb wir diese Fra-
gen nicht beantworten konnten. 
Zunächst widmeten wir uns dem 
Einzug in unser Hotel, das sich uns 
mit schöner Beleuchtung darbot. 
Inzwischen recht hungrig gewor-
den, genossen wir so schnell wie 
möglich das reichhaltige Buffet 
und die Mandelblütenfrage war 
auf den nächsten Tag verschoben. 
Sie zeigte sich dann bereits  auf
unserer Fahrt zur schˆnen Haupt-
stadt der Insel Palma. Trotz Regen 
zeigte sie sich mit den schˆnen 
Plätzen und alten Häusern von ih-
rer bekannten Größe, die mit dem 
Wahrzeichen Mallorcas, der Ka-
thedrale, ihren Höhepunkt erreicht. 
Sie gehört zu den Prunkstücken 
gotischer Architektur. Besonders 
gefallen haben die  7 Fensterrosen.

In den nächsten Tagen fuhr uns 
unser Bus in immer neue Regio-
nen der Insel und wir lernten sie 
kennen, wie so mancher es sich 
nicht vorstellen kann, gilt die Insel 
doch  als Badeinsel. Man kann sie 
einteilen in den westlichen, gebir-
gigen Teil und in die weiten, wel-

ligen Ebenen. Auch der Ostteil der 
Insel ist von niedrigen Bergzügen 
durchsetzt. überall treffen wir jetzt 
auf schöne Mandelbaumplantagen, 
die in voller Blüte stehen. Aber 
auch viele Windmühlen erfreuen 
unser Augen. Sie wurden für die 
Wasserversorgung und als Getrei-

demühlen eingesetzt. Inzwischen 
hatte sich auch die Sonne wieder 
eingestellt und ermöglichte es 
uns, unsere Pausen im Freien ein-
zulegen.  Dazu gab es so manche 
köstliche Überraschung.  In der 
Weinregion war es eine Weinprobe 
in einer schönen Bodega. Dann in 

einer groflen Finca ein typisches 
Spanferkelessen, das keine Wün-
sche offen ließ. In einem  Dorfres-
taurants genieflen wir eine typisch 
mallorquinische Brotzeit.  Aber 
auch die Verkostung der Oliven-
öle mit verschiedenen Snacks darf 
nicht fehlen, genauso wenig wie 
unser Tapasmittgessen an unse-
rem Abreisetag. Auf unserer Reise 
sorgten natürlich eine Reihe kultu-
reller Stätten für Höhepunkte, zu 
denen vor allem die durch seine 
von Chopin besuchte Karthause 
in Valldemossa, das als schöns-
tes Dorf Spaniens ausgezeichnete 
Dorf Fornalutx und sicherlich auch 
die Drachenhöhle Porto Chris-
to und das Kloster San Salvador 
gehören. Wir haben Mallorca als 
eine schöne und vielfälltige Insel 
im Mittelmeer erfahren. Das Früh-
lingserwachen und immer wieder 
die jahreszeitlich bedingte Ruhe 
unterwegs haben uns begeistert. 
Unser Nachtreffen mit vielen schö-
nen Fotos wird dazu beitragen, 
diese Reise lange in Erinnerung zu 
behalten.                              (CHTH)

Ambulante PflegeAmbulante Pflege
für Mannheim, Ludwigshafen und Bergstrasse

Sie erreichen uns:

Mannheim / Ludwigshafen   Mannheim Nord
Seckenheimer Hauptstr. 10    Poststr. 33   
68239 Mannheim    68309 Mannheim

www.pflege-profis.info

Zuhause GUT gepflegt

0621 - 7001 89800621 - 7001 8980 Aktuelle Stellenangebote finden Sie im Internet unter 
www.pflege-profis.info

GrundpflegeGrundpflege

Wundversorgung

Urlaubspflege

Sehr GutSehr Gut

Individuell & professionell
Bescheinigt durch den MDK mit der Bestnote

Wir sind für Sie...
... rund um die Uhr erreichbar

Fußpflege Rhein-Neckar
Ihre professionelle mobile Fußpflege und Maniküre

Tel.: 06203 / 84 06 462 Am Hirschplatz 7
Mobil: 0176 / 631 49 654 68542 Heddesheim
info@fusspflegerheinneckar.de  www.fusspflegerheinneckar.de

-Gewerblich-

Kostenlose Anfahrt nach

Ma-Gartenstadt & Ma-WaldhofManiküre

Pediküre

Fuß- und Beinmassagen

Waxing (Haarentfernung mit Wachs)

Neuer Pflegedienst in der Gartenstadt
Pflegedienst Servin 
Haben sie sich schon einmal über-
legt, ob sie irgendwann einen An-
gehörigen pflegen oder sich um ihn 
kümmern müssen? 
Für viele von uns ist diese Frage 
noch weit entfernt - aber für immer 
mehr von uns rückt sie immer nä-
her - und nicht immer verläuft al-
les wie geplant. Manchmal kündigt 
sich ein Pflegefall lange an, aber 
manchmal ist man mit solch einem 
Schicksalsschlag plötzlich konfron-
tiert. Für Angehörige ist es in dieser 
Situation nicht immer einfach oder 
gar selbstverständlich, diese Aufga-
be zu übernehmen. Auch die Pflege 
der Betroffenen in den eigenen vier 
Wänden stellt viele Angehörige vor 
schwerwiegende Entscheidungen. 
Hier wird der Ruf nach einem kom-
petenten Partner ganz schnell laut. 
Wer schon einmal einen Pflege-
dienst benötigt hat, weiß, warum 
das so wichtig ist. Doch von heute 
auf morgen ist es fast unmöglich, 
kurzfristig die Hilfe eines Dienstes 
zu erhalten. Meistens sind deren 
Kapazitäten voll ausgereitzt. In 
solchen Situationen ist es sehr hilf-

Die Mitarbeiter/innen des Pflege-
dienstes Servin sind nicht nur fach-
lich gut ausgebildet, sondern agie-
ren auch sehr sensibel im Umgang 
mit den Betroffenen - und das ist 
das A und O eines guten und ver-
lässlichen Pflegepartners.        (gm) 

reich, das entsprechende Angebot 
eines Pflegedienstes vor Ort in An-
spruch nehemen zu können.
So haben wir seit Dezember 2016 
in der Gartenstadt, im Staudenweg 
3, den anerkannten Pflegedienst 
Servin, der den Betroffenen mit 
fachkundiger Beratung hilfreich 
zur Seite steht und deren Mitarbei-
ter nach Rücksprache auch Hausbe-
suche machen.  Ihr vorrangiges Ziel 
ist es, die Pflegebedürftigen in die 
Lage zu versetzen, ihr Leben weit-
gehend selbst zu bestimmen und 
weiter zu Hause bleiben zu können. 
Zu ihrem angebotenen Leistungs-
katalog gehören u.a.:

- 24 Stunden Betreuung,
- außerklinische Intensivpflege,
- Behandlungspflege 
  (z.B. Wundversorgung, 
  Injektionen, Medikamentengabe)
- professionelle Nachsorge nach
  Krankhausaufenthalten,
- Kinderkrankenpflege
- Hilfe in der Hauswirtschaft,
- Hilfe bei Arzt- und Behörden- 
  gängen.

Bürgerverein Gartenstadt
Besuchen Sie uns auch auf 

Facebook

Bild:(chth)

Für Rückfragen stehe ich Ihnen 
gerne zur Verfügung.

Kontakt: 
Gudrun Müller
Tel: 0157 - 817 17 961 oder
Mail: gudrun_mueller@yahoo.de

Einfamilienhaus, 
Reihenhaus oder 
Doppelhaushälfte
in der Gartenstadt 

 zum Kauf gesucht!

Bild:Servin



Fahr‘ mit!
Mobil bleiben und sicher ankommen – mit dem 
Mobilitätstraining der rnv.

Weitere Informationen unter: www.rnv-online.de
oder auf Facebook, Twitter und YouTube.

www.rnv-online.de/mobilitaetstraining



März 2017 Nr. 03 Seite 9 Gartenstadt-Waldhof Journal

Kirchliche Termine

Evang. Gemeinde Waldhof-Luzenberg 
Termine von März bis Juni 2017
Gottesdienste:
19. März, 10:00 Uhr G 
Hauptgottesdienst, Pfr. Burger
26. März, 10:00 Uhr G 
AbschlussGD der Konfirmanden, 
Diakon Sommer und Konfirmanden,
18:00 Uhr G Bußgottesdienst, 
Diakon Sommer
02. April, 10:00 Uhr G Haupt-
gottesdienst, Präd. Hollenbach
09. April, 10:00 Ihr P Haupt-
gottesdienst, Präd. Walter
10. April, 18:00 Uhr G 
Passionsandacht, Diakon Sommer
11. April, 18:00 Uhr G 
Passionsandacht, Diakon Sommer
13. April, 19:00 Uhr G 
Tischabendmahl Taizé, F. Mayer 
und Team
14. April, 10:00 Uhr P 
Karfreitagsgottesdienst mit Abend-
mahl, Präd. Hollenbach
16. April, 10:00 Uhr G Oster-
gottesdienst mit Swingin’ People, 
Abendmahl, Präd. Sablotny
17. April, 09:00 Uhr L Haupt-
gottesdienst, Präd. Hollenbach
23. April, 10:00 Uhr P 
Hauptgottesdienst, Pfr. Burger 
30. April, 10:00 Uhr G 
Hauptgottesdienst, N. N.
07. Mai, 10:00 Uhr P 
Konfirmation unter Mitwirkung der 
Swinging People, Diakon Sommer
14. Mai, 10:00 Uhr G Haupt-
gottesdienst, Präd. Hollenbach

21. Mai, 10:00 Uhr P Haupt-
gottesdienst, Präd. Hollenbach
25. Mai, 10:00 Uhr Gottesdienst 
zu Himmelfahrt Freilichtbühne
28. Mai, 10:00 Uhr G H
auptgottesdienst, Pfr. Burger
04. Juni, 10:00 Uhr P Gesamt-got-
tesdienst Pfingsten, Präd. Sablotny
05. Juni, 10:30 Uhr ökum. Open 
Air Gottesdienst am Karlstern
11. Juni, 10:00 Uhr G 
Hauptgottesdienst, N. N.
18. Juni, 10:00 Uhr P 
Gesamtgottesdienst, N. N.
25. Juni, 10:00 Uhr P Familien-
gottesdienst zum Gemeindefest, 
Präd. Sablotny

Sonstiges Termine:
14. März, 19:00 Uhr, 
Ältestenkreis
16. März, 15:00 Uhr, 
Seniorenkreis Wiesbadener Str.
04. April, 15:00 Uhr, 
Seniorenkreis Luzenberg
04. April, 19:00 Uhr, 
Ältestenkreis
06. April, 15:00 Uhr, 
Seniorenkreis Wiesbadener Str.
20. April, 15:00 Uhr, 
Seniorenkreis Wiesbadener Str.
08. Mai, 19:30 Uhr, 
Dankandacht Neukonfirmierte
02. Mai, 15:00 Uhr, 
Seniorenkreis, Luzenberg

04. Mai, 15:00 Uhr, 
Seniorenkreis Wiesbadener Str.
09. Mai, 20:00 Uhr, Ältestenkreis
10. Mai, 19:00 Uhr, Anmeldung 
nächster Konfijahrgang
12. / 13. Mai, Stadtsynode mit 
Regionalsynode
18. Mai, 15:00 Uhr, 
Seniorenkreis Wiesbadener Str.
22. Mai, 18:30 Uhr, 
Redaktionssitzung, Pfarrbüro
29. Mai, Redaktionsschluss 
Gemeindebrief
01. Juni, 15:00 Uhr, 
Seniorenkreis Wiesbadener Str.
06. Juni, 15:00 Uhr, 
Seniorenkreis, Luzenberg 
20. Juni, 20:00 Uhr, Ältestenkreis
22. Juni, 15:00 Uhr, 
Seniorenkreis Wiesbadener Str. 
25. / 26. Juni, Gemeindefest im 
Garten der Pauluskirche und im 
Seniorenzentrum Waldhof
08. / 09. Juli, ökumen. Kirchentag 
in Mannheim

Alle Termine auch unter 
http://waldhof-luzenberg.ekma.de/

P: in der Pauluskirche           
G: in der Gethsemanekirche
L: auf dem Luzenberg
Gesamtgottesdienste werden mit 
Abendmahl gefeiert

Passionsandachten
Die evangelische Gnadengemein-
de und die katholische Gemeinde 
St. Elisabeth laden in der Fasten-
zeit wieder zu gemeinsamensa-
men Passionsandachten ein. 

Sie finden an folgenden Mitt-
wochabenden um 19 Uhr statt:  
15. März (St.-Elisabeth-Kirche), 
22. März (Ganden), 29. März 
(St. Elisabeth)

Festmahl der Katharina von Bora
Zu einem mittelalterlichen Sin-
nenschmaus wie zu Luthers Zei-
ten lädt die Gnadengemeinde für 
Samstag, 25. März, 18 Uhr ins Ge-
meindehaus an der Karlsternstraße 
ein. Im Rahmen eines mehrgängi-
gen Essens begegnen die Gäste auf 

unterhaltsame Weise kulinarischen 
und prosaischen Reminiszenzen an 
die Reformationszeit. Der Eintritt 
ist frei. Anmeldungen sind bis 20. 
März unter Telefon 0621/742202 
oder per E-Mail an gnadengemein-
de@ekma.de erbeten.

Unser Mitglied Reinhold Beck 
ist nicht mehr in unserer Mitte. 
Über viele Jahre war unser „Be-
ckus“ eine der Stützen unserer 
Siedlergemeinschaft. Reinhold 
war von 1990 bis 2011 als 2. 
Vorsitzender aktiv im Vorstand 
der SEG tätig und ein allseits 
engagierter, zuverlässiger und 
fleißiger Helfer. Nicht große 
Worte und lange Reden, Ärmel 
hochkrempeln und Zupacken war 
seine Stärke. Wann immer Unter-

Nachruf 
Reinhold Beck 16.02.1943 – 12.02.2017
Reinhold Beck hinterlässt eine große Lücke in der Siedler- 
und Eigenheimergemeinschaft Einigkeit Ma-Gartenstadt e.V. 

stützung und Tatkraft von Nöten 
war konnten wir auf ihn zählen. 
Ob als Osterhase oder als Weih-
nachtsmann war Reinhold auch 
für die Kleinen im Einsatz, um 
Freude zu verbreiten. 

Wir trauen mit der Familie und 
wünschen viel Kraft und Zusam-
menhalt, um die schweren Stun-
den durchzustehen und werden 
Reinhold Beck stets ein ehrendes 
Andenken bewahren             (rw) Reinhold Beck                            Bild: RW

Der nächste Termin  ist am 
Donnerstag,  30. März. in der 
Gnadenkirche Beginn ist je-
weils um 9 Uhr.

Büchermarkt
Der Büchermarkt im Keller in 
der Gnadenkirche des Gemein-
de-hauses hat wieder geöffnet 
am Samstag, 18. März, jeweils 
von 15 bis 16.30 Uhr.

Gemeindefrühstück

15.03.17, 19:00 Uhr, 
Passionsandacht in St. Elisabeth
18.03.17, 11:00 Uhr,
Zwergengottesdienst
19.03.17, 10:00 Uhr, Gottesdienst

22.03.17, 19:00 Uhr, 
Passionsandacht in Gnaden
26.03.17, 10:00 Uhr, Gottesdienst
29.03. 17, 19:00 Uhr, 
Passionsandacht in St. Elisabeth

Gnadengemeinde Gottesdienste:

Besuchen Sie uns zu einem 
unverbindlichen Beratungsgespräch. 

Wir nehmen uns Zeit für Sie.

Kirchwaldstraße 8
68305 MA-Gartenstadt
Telefon 06 21 - 75 61 80
Telefax 06 21 - 72 48 77 50

Alter Postweg 8-12
68309 MA-Käfertal
Telefon 06 21 - 73 88 81
Telefax 06 21 - 73 35 60
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www.geissler-grabmale.de

K Ü H N  
Bestattungsinstitut

Tanja Kühn • Kettelerweg 32 • 68305 Mannheim • 0621 - 72 45 94 70
info@bestattungsinstitut-kuehn.de • www.bestattungsinstitut-kuehn.de

Preisbewusst und Würdevoll
für Sie hier in Mannheim

-Tag und Nacht erreichbar-

Anzeigen Annahme Gartenstadt Journal 
Tel.: 0621/72739490  Email: D.Wach@metropoljournal.com
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Termine

Termine Vogelpark:
03. – 04.06.2017 Pfingstparkfest  
11:00 - 19:00 Uhr  im Vogelpark

14. – 15.10.2017  Herbstfest          
11:00 - 19:00 Uhr  im Vogelpark

Termine 
Karlsternhexen:
11.11.2017 
Kampagneneröffnung
19:07 Uhr im Jugendhaus

Machen sie mit im Bürgerverein Gartenstadt
www.buergerverein-gartenstadt.de

 
 
 

 

Erleben Sie 

Frische und Qualität 
- Gut für Ihre Gesundheit - 

jeden Freitag von 07.00 Uhr bis 13.30 Uhr 

auf dem Freyaplatz 

 
Uwe Brokmeier 
Schnittblumen 
 

 
Cosimo Carucci 
Italienische Spezialitäten 
 
Ingo Kimich 
Oliven, Peperoni, 
Ziegen- und Schafskäse u.a. 

 
Irmelin Reinmuth 
Putenspezialitäten 

 
Jürgen Brunn 
Eier, Molkereiprodukte, 
Teigwaren u.a. 

 
Jan Kimich 
Obst und Gemüse 

 
Ralf Ziesling 
Kartoffeln und Zwiebeln 

 

 
 
 
 

 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Gartenstädter Handarbeitskreis
Club der fleißigen Hände
Eine der ältesten Gruppen in der 
Gartenstadt ist der Gartenstäd-
ter Handarbeitskreis. Er ist seit 
vielen Jahrzehnten tätig und un-
terstützt soziale Einrichtungen 
mit Sach- und Geldspenden. Die 
Frauen treffen sich 14-tägig, im-
mer mittwochs von 14 – 16 Uhr 
im Seniorentreff des Bürgerhau-
ses Gartenstadt. Die zu Hau-
se angefertigten Handarbeiten 
wie Schals, Mützen, Strümpfe, 
Puppenkleider und vieles mehr 

werden hier in gemütlicher Run-
de vorgestellt und begutachtet. 
Natürlich werden auch Ratschlä-
ge eingeholt und Wolle verteilt.  
Die fertigen Handarbeitsstücke 
werden unter anderem auf dem 
Weihnachtsmarkt des Bürger-
vereins Gartenstadt zum Verkauf 
angeboten. Gemeinsam wird dann 
entschieden, wohin die Geld- und 
Sachspenden verteilt werden. Na-
türlich freut sich der Handarbeits-
kreis über Woll- und Geldspenden 

und bedankt sich auf diesem 
Wege schon einmal bei all den 
vielen bisherigen und zukünfti-
gen Spendern. 

Wer Lust hat, in gemütlicher 
Runde bei einer Tasse Kaffee 
und netten Plaudereien im  Hand-
arbeitskreis mitzumachen oder 
Wolle spenden möchte, kann sich 
mit Elvira Schmid unter der Te-
lefonnummer 0621 / 74 15 97 in 
Verbindung setzen.                      (gm)

Kontakt:
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Siedlergemeinschaft 
Neueichwald II 

21.03.17: Jahreshauptver-
sammlung mit Wahlen

16.04.17: Osterkörbchen suchen

01.05.17: Radtour

11.-13. 08.: Straßenfest im 
Rottannenweg

03.10.17: Herbstwanderung

21.10.17: Oktoberfest

10.12.17: Weihnachtsfeier

Naturfreunde 
Waldhof-Gartenstadt

19.03.2017 Sommertagszug 
des Bürgervereins

19.05.2017 Jahreshauptver-
sammlung des Bürgervereins 
Gartenstadt e. V.

Freunde des Karlsterns
06.04.2017 
Mitgliederversammlung

Regelmäßige Termine

Mittagstisch für Senioren
Durchgeführt durch ehrenamt-
liche Helfer der Gnadenge-
meinde Mo-Fr 12:15 Uhr, findet 
im Gartenstadt Treff der Stadt 
Mannheim / Arbeit und Soziales 
/ Seniorenbüro statt 

Handarbeitskreis Gartenstadt 
am 22.03., 05.04 und 19.04. 2017
von 14-16 Uhr im Bürgerhaus/
Gartenstadt

Montag
Bürgerhaus Gartenstadt: 
14 Uhr Skat
Bürgergarten: 13.30 Uhr, Boule
Gemeindesaal St. Elisabeth: 
20 Uhr Tanzkreis Blau-Silber

Dienstag
Spielvereinigung Sandhofen, 
Gaswerkstraße:19 Uhr:  Schach

Mittwoch
13 Uhr bis 17 Uhr, Katholische 
öffentliche Bücherei der Seelsor-
geeinheit, Kirchplatz St. Lioba

Donnerstag
18 bis 19 Uhr: Sprechstunde im 
Bürgerhaus, Kirchwaldstraße 17

Freitag
Bürgergarten: 13.30 Uhr Boule
SGV-Freundschaft Chorprobe Frei-
tag Gemischter Chor: 16:30 -17:30 
Uhr, Männerchor 17:45 - 18:45 Uhr 
im J.-P.-Hebel-Heim Am Kuhbuckel 
43-49.
Gnadenkirche: 19 Uhr, Tanzkreis
Gnadenkirche: 20.30 Uhr,  Tanzkreis
Samstag
18 Uhr bis 18.15 Uhr (nur wenn 
in St. Lioba Vorabendgottes-
dienst ist), Katholische öffentliche 
Bücherei der Seelsorgeeinheit, 
Kirchplatz St. Lioba

Gartenstadt Treff, 
Kirchwaldstraße 17
Ist eine Einrichtung der Stadt 
Mannheim / Arbeit und Soziales 

Das Wochenprogramm
Täglich 12 Uhr: Mittagstisch in 
der Gnadengemeinde. 

Montag: 14.30 Uhr: 
Blutdruckmessen, Gedächtnis-
training, Kartenspiele 

Dienstag: Kochkreis, Gesell-
schafts- und Kartenspiele

Mittwoch: 14.30 Uhr 
Gesellschaftsspiele

Donnerstag: 14.30 Uhr: Bingo

Freitag: 14 Uhr: Offener Nach-
mittag, Schachgruppe, Boule im 
Bürgergarten

Information über Telefonnum-
mer: 743396 (Brigitte Westrich). 
Die Skatspieler, die sich montags 
um  14  Uhr  treffen,  würden  sich 
über Mitspieler sehr freuen.

Sonntag 
11.30 Uhr bis 12.30 Uhr, 
Katholische öffentliche Bücherei 
der Seelsorgeeinheit, Kirchplatz 
St. Lioba

Terminkalender

Termine zum 
Ausschneiden

Flohmärkte
Kruscht- und Krempelmarkt 
im TV 1877 Am Freitag, den 
24.03. von 18-21 Uhr in der 
Fred-Hauser-Halle im Sport-
park, Boehringer Str. 5, für In-
teressierte und kreative Tüftler. 

Anmeldungen für einen Ver-
kaufstisch bitte per Mail an : 
jazzdance_tvwaldhof@yahoo.de 

Mädchentag im Jugendhaus Waldpforte

findet am 18.03.2017 und

01.04.2017 und 22.04.2017

06.05.2017 und 20.05.2017

03.06.2017 und 17.06.2017

01.07.2017, 15.07.2017 

und 29.07.2017 sowie am 

09.09.2017 und 23.09.2017

07.10.2017 und 21.10.2017

04.11.2017 und 18.11.2017

02.12.2017 und 16.12.2017

Termine des 
Büchermarktes 

in der Gnadenkirche

Sonntag, 09. April 2017 von 11:00 - 13:00 Uhr
Der Elternbeirat des Kindergarten der Reha-Südwest Regenbogen 
gGmbH veranstaltet im Jona-Gemeindesaal, Viernheimer Weg 222, 

einen Flohmarkt rund ums Kind.
Angeboten werden:
Baby- und Kinderkleider, Spielsachen und alles Sonstige rund ums Kind
Kaffee, Kuchen, Kartoffelsuppe, Würstchen und Getränke
Standgebühr:
Im Saal: Tisch 8,-€, Kleiderstange 2,-€ und ein selbstgebackener Kuchen
Im Außenbereich: Tisch 5,-€, Kleiderstange 2,-€ und ein selbstgebackener Kuchen

Anmeldung unter: KigaBluEl@web.de

Rund ums Kind vom Baby bis ins 
Grundschulalter

Behinderten- und Freizeitsport-
gemeinschaft.  
Kontakt:  Dietmar Röhrig, 
Telefon 8282573

Montag
19 Uhr, Hallenbad Waldhof Ost: 
Schwimmen u.Wassergymnastik
Dienstag
17  Uhr:  Wirbelsäulengymnas-
tik für  Männer  und  Frauen,  Kul-
turhaus; 19 Uhr: Fußballtennis, 
Kulturhaus
Mittwoch
18 Uhr: Tischtennis, 
Franziskushaus
Freitag
18  Uhr  und  19  Uhr:  ambulante 
Koronargruppe,  Bewegungs-
therapie  für  Herzkranke:  TV-
Sport-Halle Boehringer Dreieck
18  Uhr:  Wirbelsäulengymnastik 

für Männer und Frauen, Turn-
halle Ebert-Schule
20  Uhr:  Gymnastik  und  Ball-
spiele  (Faustball  für  Männer, 
auch Nichtbehinderte): TV-
Sport-Halle Boehringer Dreieck

Sportkurse
Für  Menschen  mit  Rückenbe-
schwerden  ist  Wirbelsäulengym-
nastik  hilfreich.  Sie  kräftigt  die 
Rückenmuskulatur.

Dienstag: 17 bis 19 Uhr, Kultur-
haus Waldhof: Wirbelsäulengym-
nastik für Frauen und Männer, 
Freitag, 18 Uhr, Turnhalle Ebert-
Schule:  Wirbelsäulengymnastik
für Frauen und Männer. Einstieg  
jederzeit. Die  Kurse werden  von  
den  Krankenkassen gefördert und
bezuschusst.

Flohmarkt „Rund ums Kind“ 
am 25. März von 14-16 Uhr in der 
Fred-Hauser-Halle des TV Wald-
hof (Boehringer Str.5). Angeboten 
werden Spiele, Kleidung oder an-
dere Gegenstände für ihre Kleinen! 
Mit dem Erlös finanzieren sie sich 
ihre Kostüme und Fahrtkosten für 
die Wettkämpfe! Anmeldungen 
für einen Verkaufstisch bitte per 
Mail an : jazzdance_tvwaldhof@
yahoo.de 

VFB Gartenstadt
07.04.2017 19:30 Uhr
Jahreshauptversammlung 
VFB Clubhaus,
Anemonenweg 20

Verband 
Wohneigentum 
Mannheim - Neueichwald II
lädt ein zur Jahreshauptver-
sammlumg mit Wahlen am 
Dienstag den 21. März 2017 
um 19:00 Uhr in der Gaststätte 
Keglerheim, Märker Querschlag 
12 – 14. Anträge zur Jahres-
hauptversammlumg müssen bis 
spätestens 20. März 2017 an den 
Vorstand geschickt werden. 

Termine BSG

SPD-Gartenstadt
läd ein zum

politischen Stammtisch 
am 23. März, um 19 Uhr
Keglerheim Gartenstadt

Am Sonntag den 2. April 2017
Waldpforte 67, 68305 Mannheim
Mädchen von 8 bis 14 Jahren

5 Euro (darin sind Material-
kosten und Mittagessen ent-
halten)
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*Neu: Abhol- & Lieferdienst

Textilreinigung und Änderungsschneiderei Loli • Lilienthal Center • Amselstaße 10
68307 Mannheim • Tel. 0621 - 32 69 64 16 • Mo-Fr 09-19 Uhr • Sa 09 - 18 Uhr

*
Gutschein

5,-€
*ab einem 

Auftragswert
 von 20,-€

Loli - Textilreinigung & Änderungsschneiderei 

Wäscherei • Änderungsschneiderei 
Reinigung • Hemdenservice • Mangel
Bügelwäsche • Vorhangservice 
Daunendecken
Lederwäsche Parkplätze direkt vor der Tür

*gültig bis 30.04.2017

Weitestgehend umweltfreund-
lich und natürlich TÜV geprüft, 
bietet Ihnen die Reinigung ein 
umfassendes Paket an Service-
leistungen. So informiert Sie 
das freundliche Personal nicht 
nur über den kostenlosen Abhol- 
und Lieferdienst ab einem Auf-
tragswert von €uro 20,00, den 
Loli Reinigung im Angebot hat, 
sondern auch über den hervorra-
genden Gardinen – Service. Die 

Qualität der Reinigung sieht man 
aber auch an dem musterhaften 
Hemdenservice. So ist es selbst-
verständlich, dass diese nicht ma-
schinell sondern ausschließlich 
per Hand gebügelt werden. Das 
Spektrum der Reinigung umfasst 
Wäscherei, Änderungsschneiderei, 
Reinigung, Hemdenservice, Man-
gel, Bügelwäsche, Vorhangservice, 
Daunendecke und Lederwäsche. In 
den Betrieb integriert ist zusätzlich 

eine Änderungsschneiderei, die 
Ihre persönlichen Änderungs-
wünsche umgehend und profes-
sionell umsetzt. Parkplätze gibt 
es genügend direkt vor der Tür.
Textilreinigung und Änderungs-
schneiderei Loli im Lilienthal 
Center, Amselstr. 10, 68307 
Mannheim, Telefon: 0621 – 32 
69 64 16, geöffnet Montag bis 
Freitag 9 bis 19 Uhr Samstag 9 
bis 18 Uhr.                           (rbw)

Ab sofort neu im Lilienthal Center
Textilreinigung & Änderungsschneiderei Loli

dienstleistungen-hotz
 Brandschutz (VDI 6022)
 Hausmeisterservice

Grünflächenpflege
Hof- u. Gehwegreinigung
Treppenhausreinigung

 Entrümpelung
 Hol- und Bringdienst
 Schließdienst
 Unterhaltsreinigung
Winterdienst

Fax 06 21 - 41 07 52 14
www.dienstleistungen-hotz.de
info@dienstleistungen-hotz.de

Telefon 06 21 - 71 76 98 7
Marconistr. 26
D – 68309 Mannheim

Arthur Schnabel Käfertal-Nord

MANNHEIM
über 1000 m² Trainingsfläche

Fitness und Gesundheitsstudio
Reha - Fitness - Judo - Boxsport

Bis zu €50,- sparen!
Fitness, Prävention und Rehabilitation alles aus einer Hand
68305 Mannheim • Lampertheimer Str. 156 • Telefon: 0621 - 74 76 74 • Fax: 0621 - 978 3225

info@topfit-mannheim.de • www.topfit-mannheim.de

 Jetzt mit Fitnesstraining starten. Damit Sie sich bald rundum gesund und fit fühlen!

Übergewicht 

verlieren -
ein echter Sieg 

im Leben!

über Jahre30GESUND ERNÄHRT IST HALB GEWONNEN

Nebenberuflich starten, mit der Option auf einen 
eigenen Firmenwagen nach kurzer Einarbei-
tungszeit! Bei Interesse melden Sie sich bitte bei 
uns unter 0171 5677288

Ihre Chance 
zur beruflichen Veränderung!!



März 2017 Nr. 03 Seite 13 Gartenstadt-Waldhof Journal

Ko
m

pe
te

nt
e 

B
er

at
un

g 
· Ü

be
r 

40
 J

ah
re

 E
rf

ah
ru

ng

Mischfarben
Wählen Sie aus mehr als 
10.000 Farbkombinationen.

Tapeten
Aller bekannten Hersteller. 
Stets aktuell in den neuesten 
Trends und Farben.

Bodenbeläge
Lieferung und fachmännische
Verlegung von Teppichböden, 
Laminat, PVC und Fertigparkett.

Farben
Plus Zubehör für den Profi, 
Heimwerker und Künstler.

Werner Bissantz Farben- und Tapetenhaus
Ecke Wald-/Kasseler Straße · 68305 Mannheim (Gartenstadt)

farbenhaus-bissantz@t-online.de · Tel. 0621 / 751331 · Fax 0621 / 747720

Gardinen
Reichhaltige Auswahl eleganter, 
zeitgemäßer Dessins. Fachkundige 
Beratung und Montage.

50 Jahre Farbenhaus BISSANTZ
Qualität seit drei Generationen 

Gartenstadt Das Ehepaar Wer-
ner und Hilde Bissantz eröff-
neten am 1. Februar 1966, im 
Speckweg 31, ein Fachgeschäft 
für Farben und Tapeten. Schon 
neun Monate danach wurde in 
ein größeres Geschäft an der 
Ecke Wald-/Kasseler Straße um-
gezogen; hier ist das Farbenhaus 
Bissantz noch heute angesiedelt. 
Sohn Rainer übernahm 1996 die 
Firmenleitung, und seit 2002 
arbeitet nun auch Enkel Björn 
Bissantz im Farbenhaus, als 
rechte Hand seines Vaters mit. 
Im Jubiläumsjahr 2016 rief die 
Firma Bissantz ihre Kunden auf, 
zu Hause nach alten Rechnun-
gen des Farbenhauses zu schau-
en. Für die Kunden, die die drei 
ältesten Rechnungen vorlegen 
konnten, gab es attraktive Preise 
die nun in den Geschäftsräumen 
der Firma Bissantz den Gewin-
nern übergeben wurden. 

Den 1. Preis nahm Maria Janetz-
ki für ihre Mutter Getrud Straub 
entgegen. Sie gewann ein Wo-
chenende in einem 4-Sterne-Ho-
tel in Hamburg mit Bahnreise. 
Traudel Horst darf sich nun auf 

ein Wochenende im Hotel Sieg-
friedsbrunnen in Grasellenbach 
freuen, und Gaby Köhler bekam 
einen Gutschein über 300 Euro 
überreicht. Bei einem Glas Sekt 
berichteten die Gewinnerinnen 
Rainer und Björn Bissantz, wie 
sie die Rechnungen gefunden 
haben und was damals gekauft 
wurde.
  
"Am 15. Oktober 1969, am Ge-
burtstag meines Vaters, kaufte 
meine Mutter einen Rolladen-
gurt der damals 12,60 DM kos-
tete" berichtete Maria Janetzki. 
Auf der Quittung von Traudl 
Horst wurde eine Packung Mol-
tofil auch mit 12,60 DM be-
rechnet. Eine größere Rechnung 
konnte Gaby Köhler vorweisen; 
hier waren es immerhin 84 DM 
die damals für Tapeten, Kleister 
und Moltofil berechnet wurden. 
Viel gelacht wurde bei diesem 
Gespräch über die Bemerkungen 
wie; "Du hebscht jo alles uf", 
oder "Ich tu mich schwer, mich 
von so was zu trennen". Das das 
manchmal gut sein kann, beweist 
die Jubiläumsaktion im Farben-
haus Bissantz.                     (schi)

v.lk. Björn Bissantz, Traudel Horst, Maria Janetzki, Gaby Köhler und Rainer 
Bissantz mit den Gewinnerinnen der Jubiläumsaktion.             Bild: Schillinger 

SÜDWEST Innen-Silikatfarben
Natürlich nur das Beste!

Tel.: 06324 709-0 · www.suedwest.de

�� frei von allergieauslösenden Inhaltsstoffen

�� natürlicher Schutz vor Schimmel und Pilzen

�� für ein gesundes Raumklima

Premiumfarbe mit  

besonders hoher DeckkraftStreiflichtunempfindlich für 

matte, ebenmäßig glatte Flächen

Bild: Bissantz
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Waldstr. 118-124 Ÿ 68305 Mannheim Ÿ KFZ-Rodemer@arcor.de 
Öffnungszeiten: Monntag - Freitag 07.30 - 17.30 Uhr

Ÿ

Ÿ
Ÿ
Ÿ

Inspektionen und Reparaturen  
sowie Unfallinstandsetzung
Reifen- und Batteriedienst
TÜV-Vorbereitung und AU
Klimaservice

Effiziente, 
saubere Wärme  
Moderne Heizsysteme 
von Donauer & Probst

Donauer & Probst 
GmbH & Co. KG
Tel. 0621-789 82 96
www.donpro.de

Öffnungszeiten des Beratungs- und Schauraumes:
Montag 14 - 18 Uhr • Samstag 10 - 12 Uhr

Individuelle Beratung · Kompetente Ausführung

Kompetenz in 
Bäder · Wärme 
Kundendienst
Spezialist für 
Haus-Sanierungen

Alte Frankfurter Str. 26
68305 Mannheim

Tel.: 06 21/7514 22 
Fax: 06 21/7512 05 

Mobil 0172/6 2148 73 
www.sanitaer-rothermel.de

sanitaer.rothermel@googlemail.com

Staubsaugerzentrale
68307 Mannheim-Schönau

Speckweg 33
Tel. 0621- 43 76 28 14

Staubsaugerbeutel für alle Marken
Service für Vorwerk & 

Lux Staubsauger, Reparaturen

Die günstige Alternative
Öffnungszeiten: Mo-Fr: 09-12:30 &
15-17:30 Uhr, Sa: 09:30-12:30 Uhr
Anlaufstelle für alle Staubsauger

F. Holubicenko
Staubsaugerzubehör

Auf eine interessante Reise durch 
das Land Myanmar, auch unter dem 
Namen Burma bekannt, wird uns 
Kurt Krieger, Stadtbaudirektor a.D., 
am Montag, den 10. April 2017, um 
19.30 Uhr, im Bürgerhaus Garten-
stadt mitnehmen. Herr Krieger be-
suchte dieses Land im Februar 2012. 
Die Reise von Herrn Krieger begann 
in der Hauptstadt Yangon, einer Mil-
lionenstadt mit 4,5 Mio. Einwohnern 
und führte weiter zu dem goldenen 
Fels mit seiner Pagode südöstlich von 
Bago. Anschließend fuhr er  mit der 
Eisenbahn zur Klosterstadt Mandaley 
mit seinem prunkvollen, originalen 

Königspalast aus Holz. Weiter ging 
es mit dem Schiff nach Bagan. Das 
Tal von Bagan ist das berühmteste Tal 
Myanmars mit seinen 3000 Tempeln 
und Pagoden, deren über und über mit 
Gold überzogenen Dächer in der Son-
ne funkeln. Die nächsten Stationen 
waren der Mount Popa, der heilige 
Götter- und Geisterberg der Burme-
sen, sowie das romantische Tal von 
Kalaw und die Pyndaya-Grotten. Der 
Inle-See mit seinen schwimmenden 
Gärten und seinen Einbein – Fischern 
rundeten seine beeindruckende Reise 
ab.  Myanmar liegt am Golf von Ben-
galen und grenzt im Norden an Indien 

und China und im Süden an Thailand. 
Es hat eine bewegte Geschichte hin-
ter sich. König Anawratha gründet 
im 11. Jahrhundert das erste Reich in 
Myanmar. Im 19. Jahrhundert erobert 
Großbritannien das Land und es wird 
britische Kolonie unter dem Namen 
Burma. Der König von Myanmar 
geht ins Exil nach Indien. Im Jahr 
1948 wird es unabhängig und ist zu-
nächst eine Demokratie. Aufgrund in-
nerer Unruhen und Krisen übernimmt 
1962 das Militär die Macht und setzt 
die Verfassung von 1948 außer Kraft. 
Der burmesische Weg zum Sozialis-
mus bringt das Land in die Isolation. 
Bei den Wahlen von 1990 siegen die 
Demokraten, doch die Wahl wird 
vom Militär für ungültig erklärt und 
die Oppositionsführerin Aung San 
Suu Kyi erhält Hausarrest. Seit dem 
4. Februar 2011 hat Myanmar einen 
zivilen Präsidenten als Staatsober-
haupt. Bei den Wahlen im April 2012 
gewinnt die demokratische Oppositi-
on. Das Volk und die buddhistischen 
Mönche haben vorerst gegenüber 

dem Militär gesiegt. Die Öffnung des 
Landes nach außen führt zu einem 
Tourismusboom, da es viele Sehens-
würdigkeiten, z.B. kostbare goldene 
Pagoden und Tempel zu bieten hat. 
Das heutige Myanmar hat 58 Mio. 
Einwohner. Fast 90% seiner Bewoh-
ner gehören dem Buddhismus an, 
6% sind Christen und 4% Muslime. 
Es ist nach wie vor ein armes Land, 
denn das Durchschnittseinkommen 
pro Monat liegt bei 100 Dollar. Die 
Inflationsrate ist leider hoch und 
die Korruption ist sehr ausgeprägt. 
Neben dem boomenden Tourismus 
durch die wunderschönen goldenen 
Pagoden und Tempel, ist ein wichti-
ger Wirtschaftszweig auch der Anbau 
von Schlafmohn zur Gewinnung von 
Opium und Heroin.Das Klima beträgt 
das ganze Jahr um die 30 Grad. Die 
beste Reisezeit ist von November bis 
März, da es zu dieser Zeit nicht soviel 
regnet und es damit weniger Malaria-
mücken gibt. Freuen Sie sich mit uns 
auf einen informativen Abend. Der 
Eintritt ist frei.                                     (OS)      
                                                            

Spannende Reise in das Land der goldenen Pagoden
Filmvortrag von Kurt Krieger am 10. April 2017 im Bürgerhaus

Ansonsten bleibt alles beim 
alten bei ihrer Anlaufstelle für 
alle Staubsauger. 

Der Staubsauger nimmt nur 
noch die Hälfte auf, der Teppich 
wird trotz Intensivschrubbens 
nicht mehr ordentlich sauber! 

Die Staubsaugerzentrale schafft 
Abhilfe für alle Staubsauger durch 
Reparaturen, Ersatzteile, Staub-
saugerbeutel für alle Marken und 
Zubehör inkl. Service auch für 
Vorwerk und Lux Staubsauger. 
Es muss nicht immer ein teuerer 
Einkauf für viele verschiedene 
Reinigungsgeräte sein. Profitieren 
sie von der bequemen Vermie-
tung. Für jede Reinigungsaufga-
be die passende Lösung durch die 
Vermietung von Reinigungsma-
schinen. Staubsaugerzentrale, der 
qualifizierte Fachhandel für Bo-
denpflege mit SEBO Produkten, 
bietet auf Wunsch auch Hausbe-
suche. Anruf genügt! 

Im Angebot sind dazu Reinigung 
von Teppichen und Polstern. 
Auch hier gilt – Anruf genügt!

 - Sie finden ab sofort die Staub-
saugerzentrale unter folgender 
Adresse: Speckweg 33, 68305 
Mannheim Waldhof (schräg 
gegenüber der Deutschen Post)
Telefon: 0621 - 43762814     (rbw)

Neu auf dem 
Waldhof

Staubsaugerzentrale 
ist umgezogen

Bilder: ??? 
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Baumpflege im Käfertaler Wald
Prüflinge am Werk
Die Besucher des Käfertaler 
Waldes waren überrascht, was an 
diesem Freitag im Wald so alles 
geschah. Bunte Bänder sperr-
ten die Wege und überall sah 
man Schilder mit der Aufschrift  
„Vorsicht Baumarbeiten“. Schon 
von Weitem war das laute Brum-
men der Kettensägen zu hören. 

Was war denn hier los?
Neugierig beobachteten Groß 
und Klein,  wie Männer in 
schwindelnder Höhe in den 
Baumwipfeln herumkletterten
und mit schwerem Gerät die Bäu-
me bearbeiteten. 25 angehende 
Baumpfleger aus ganz Deutsch-
land und Österreich legten an 
diesem Tag ihre Prüfung zum 

"ETW-Baumpfleger" (European 
Tree Works) ab. Für die prakti-
sche Prüfung war ein ganzer Ar-
beitstag eingeplant. Theoretische 
Grundlage bildet ein fundiertes 
Wissen im Bereich Baumpfle-
ge. Nach bestandener Prüfung 
erhielten am Abend alle Prüflin-
ge ein Zertifikat des ETW, was 
zum einen einer Gesellenprü-
fung oder zum andern als FAM-
Fachagrarwirt, einem Meister, 
gleichgesetzt werden kann. Mit 
diesem Zertifikat können sie sich 
als "Baumpfleger" selbstständig 
machen und sich an öffentlichen 
Ausschreibungen im Bereich 
Baumpflege beteiligen. 
Um der Stadtverwaltung Geld 
und dem Förster viel Arbeit zu 

sparen, hatte Tobias Schüpfer-
ling, der auch als Prüfer agierte, 
die geniale Idee, die prakti-
sche Prüfung der "Lehr- und 
Versuchsanstalt Heidelberg für 
Baumpflege" hier im Käfertaler 
Wald durchzuführen. Wie weiter 
zu erfahren war, sind Deutsch-
land und Holland Marktführer 
auf diesem Spezialbereich. Da-
her war auch aus Holland der Su-
pervisor Herr van Scherpenzeel 
angereist, um die Einhaltung der 
europäischen Norm zu doku-
mentieren.
Die beiden Prüflinge, Wofgang 
Hirmer aus München und Chris-
toph Leiber aus Backnang bei 
Stuttgart, lobten die gute Organi-
sation vor Ort.                      (gm)

Bilder: GM

Neue Halteverbotsschilder 
im Sonnenschein Bus hat Vorrang
Ein Schelm ist, wer da Schlechtes 
denkt. Hier hat wohl ein Anwohner 
seinem Frust auf  nette Art Aus-
druck verliehen. Auch wenn seit 
vielen Jahrzehnten die Anwohner 
schon immer den Sonnenschein 
so zuparkten, das Feuerwehr und 
Rettungsdienst durchfahren konn-
ten, sah sich die Stadt wohl aufge-
fordert hier Halteverbotsschilder 
aufzustellen. OK mit der neuen 
Buslinie kommen auch neue Schil-
der. Nehmen wir es mal so zur 
Kenntnis.                                     (gm)                                 Bild: L.Binder

WIE UMWELTFREUNDLICH UND SPARSAM 
IST IHRE HEIZUNG ?
Informieren Sie sich bei uns über moderne Heizsysteme wie Brennwert-
geräte, Solarthermie und Wärmepumpen. Nutzen Sie die Möglichkeit, Ihre 
Energiekosten zu senken und gleichzeitig einen direkten Beitrag zum 
Umweltschutz zu leisten!

Rohrleitungsbau

Wir beraten Sie gerne!
Flensburger Ring 24 • 68305 Mannheim
Tel: 0621 / 75 14 28 • Fax: 0621 / 74 75 94 www.lidy.de

 

Solar  Fachbetrieb Dach  
Velux  geschulter Betrieb  

 

Bedachungen | Abdichtungen | Photovoltaik 
Dachbegrünungen | Bauspenglerei 

 

Marconistr. 10, 68309 Mannheim 
Tel. 0621 738866 Fax 0621 723660 

Joachim Proetel
Dachdeckermeister und
Gebäudeenergieberater (HWK)

Quedlinburger Weg 16

68307 Mannheim

Norbert Ufer GmbH
Neueichwaldstr. 36
68305 MA-Gartenstadt

UFER
SANITÄRTECHNIK ▪ HEIZUNGSTECHNIK ▪ SOLAR

Telefon:  0621/ 74 74 72
Telefax:  0621/ 74 74 29
Internet: www.sanitaer-ufer.de
E-Mail:   info@sanitaer-ufer.de

24 Stunden- 

Notdienst

01 63 / 6 29 36 77

Stockert 
Heizöl

Tel.: 771810
Ihr Partner in Sachen Heizöl

Welfenweg 7  ●  68307 Mannheim
Tel.: 06 21 / 78 70 61  ●  Fax: 06 21 / 7 48 23 41
E-Mail: info@dachdeckerei-gruenewald.de
www.dachdeckerei-gruenewald.de

Krötenwanderung
Achtung Autofahrer
Alle Jahre wieder wird der Be-
reich Lampertheimer Straße zum 
Karlstern gesperrt. Um den Am-
phibien die Wanderung zu er-
leichtern und sie nicht in Gefahr 
zu bringen, werden wir die nächs-
ten Wochen wieder einen kleinen 
Umweg fahren.                       (gm) Bilder: L.Binder

Joachim Mainka
Heizung  Sanitär  Service

Tel: 0621- 43 02 54 20
www.joachimmainka.de

• •

Neues Bad
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Alarmanlagen

Ingenieur Betrieb
H. & P.

Ingenieur Betrieb
H. & P.

Waldstraße/Ecke Waldpforte 

BESTATTUNGSHAUS

ZELLER
Erledigung aller Formalitäten 
und Amtswege.
Tag und Nacht 
dienstbereit auf allen 
Mannheimer Friedhöfen.
Auf Wunsch Hausbesuche
Erd- oder Feuerbestattung
ab 890,- E zzgl. amtliche-+Friedhofsgebühren

Bestattungsvorsorge . Sterbegeldversicherung
bis zum 85. Lebensjahr

ZZ
FÜR S IE  HIER  VOR ORT
MA-Waldhof  •  Gartenstadt  •  Käfertal

Mannheim 06 21/7 48 23 26

Zum letzten Saisonwettkampf in der 
Landesliga - Nord empfangen die 
Gewichtheber des TV 1877 Waldhof, 
am Samstag, 8. April, ab 18 Uhr, den 
TV Feldrennach. Nach dem Aufstieg 
in der vergangenen Saison, haben die 
Gewichtheber des TV Waldhof, die 
Chance mit einem Sieg die Runde als 
fünfter von acht Mannschaften zu be-
enden. Auch wenn der bisherige Er-
folg des Aufsteigers zunächst ordent-
lich klingen, lässt Mannschaftsführer 
André Disch doch mit eher gemisch-
ten Gefühlen auf die Saison zurück-
blicken: "Mit etwas weniger Pech, 
ginge es für uns mindestens noch 
um den dritten Platz", spielt Disch 
vor allem auf die Krankheits- und 
Verletzungssorgen nach dem Jahres-
wechsel an. Zum Saisonabschluss hat 
sich die Hebertruppe um Abteilungs-

leiter Roger Wieland etwas einfallen 
lassen. Im Vorprogramm zeigen die 
Kunsturnerinnen des TV Waldhof 
ihr Können auf dem Schwebebal-
ken. Neben Speis und Trank wird es 
auch ein Gewinnspiel geben. "Man 

muss auch nicht zwingend fachkun-
dig sein, um Spaß zu haben", möchte 
Disch auch die Laien zum Kommen 
in das Boehringer Dreieck animie-
ren und fügt an: "Besonders Kinder 
schauen uns immer wieder gerne zu". 
Beim letzten Saisonwettkampf wird 
hoffentlich auch die Deutsche Junio-
ren-Vizemeisterin Linnéa Maier aus 
Käfertal wieder mit dabei sein. "Lin-
néa hat in den letzten zwölf Monaten 
Hervorragendes für den TV Waldhof 
geleistet und sollte wegen ihres Ab-
iturs vorerst kürzertreten. Dennoch 
hoffen die TV`ler, dass sie dabei ist, 
wenn auch nicht in Topform".Los 
geht es um 18 Uhr im Sportpark in 
der Boehringer Straße. Einlass ist ab 
17.30 Uhr. Der Eintritt ist frei, die 
Wettkampfdauer beträgt knapp zwei 
Stunden.                                       (red)
                                   

Saisonfinale der Gewichtheber 
Beim TV Waldhof

Das Foto zeigt Linnéa Maier die ver-
mutlich zum Saisonfinale der Gewicht-
heber des TV 1877 Waldhof am Start 
sein wird.                                  Bild: zg

Machen sie mit im Bürgerverein Gartenstadt
www.buergerverein-gartenstadt.de

Schwertransport Waldhof/Gartenstadt
Schwerer Riese auf der Straße
Schwertransporte sind heutzuta-
ge ja keine Seltenheit. Auch wir 
hatten in regelmäßigen Abständen 
zwischen 23 und 1 Uhr das nächt-
liche Vergnügen, so ein enormes 
technisches Spektakel zu beobach-
ten und fotografisch zu dokumen-
tieren. Schon zwei Wochen vor 
dem Termin wurde rechtzeitig mit 
Hinweisschildern und  absoluten 
Halteverbotsschildern entlang der 
Strecke auf das Ereignis hingewie-

sen. Leider gibt es immer wieder 
resistente Autobesitzer, die dies al-
les ignorieren und deren Fahrzeuge 
dann - zu ihrem unverständlichen 
Erstaunen - abgeschleppt wurden. 
Doch bei einigen hielt dieser Ler-
neffekt nicht lange an - was sich 
bereits bei einem der nächsten 
Transporte zeigte! Doch nicht nur 
die Abschleppwagen waren im 
Dauereinsatz, sondern auch die 
Spezialfahrzeuge des VRN. 

Jahreshauptversammlung 
Siedlerverein
Dienstag, den 21. März 2017
Einladung zur Jahreshaupt-
versammlung 
am Dienstag, den 21. März 2017 
um 19.00 Uhr in der Gaststätte “ 
Keglerheim “ 68305 Mannheim,  
Märker Querschlag 12 - 14

Tagesordnung :
1.   Eröffnung und Begrüßung
2.    Bekanntgabe der Tagesordnung
3.   Totenehrung    
4.   Tätigkeitsberichte
a)   1. Vorsitzender
b)   Hauptkassier
c)   Revisoren
d)   Frauengruppenleiterin

Ihre "Spezialisten" mussten die 
Oberleitungen in den Kreuzungs-
bereichen Speckweg/Hessische 
Straße und Waldstraße/Waldpfor-
te kappen, um den Transport der 
riesigen Turbinen problemlos zu 
garantieren. In dieser Zeit wurde 
der Straßenbahnverkehr ausgesetzt 
und durch Omnibusse ersetzt, 
die leider ebenso dürftig besetzt 
waren wie zuvor die Straßen-
bahnen.                                   (gm)

5.    Aussprache zu 4 a - 4 d
6.    Entlastung des Vorstandes
7.    Ehrungen
8.    Wahl eines Wahlleiter 
9.    Neuwahlen
10.  Verschiedenes

Bianca Tanis 
TK Mannheim Immobilien

Philipp-Brunnemer Weg 33
68305 MA-Gartenstadt

Fax: +49/6227/78-36206

Mobil: +49 151 57118647

Mail: bianca.tanis@sap.com
www.tkmannheim.de

TK Mannheim Immobilien
Bianca Tanis

Hat Ihr Makler Fachwissen, Er-
fahrung und persönliches Engage-
ment? Man beauftragt auch keinen 
Freizeitbastler mit der umfassenden 
Reparatur eines Autos!

TK Mannheim Immobilien – Bianca 
Tanis ist Ihr kompetenter Partner in 
Immobilienfragen. Egal ob Grund-
stück, Wohnung oder Haus, ob Kauf, 

Verkauf oder Miete, mit umfassender 
Beratung und umfangreichem Netz-
werk wird Ihnen geholfen. Bianca Ta-
nis hatte im Laufe ihrer Berufsjahre 
als ehemalige Vorstandassistentin die 
Verantwortung von über 1.500 Wohn-
einheiten und hat zusätzlich zu ihrer 
Ausbildung viel Erfahrung, Fachwis-
sen und Kompetenz gesammelt, bis 
sie vor 3 Jahren ihr eigenes Immobi-
lienbüro in Mannheim – Gartenstadt 
gegründet hat. Sie ist Ansprechpart-
ner für nahezu jedes Problem im 
Immobilienbereich und spezialisiert 
auf die ganzheitliche und nachhalti-
ge Betreuung von Immobilien. Hier 
wird nicht im üblichen Sinne verkauft 
oder verwaltet, hier wird optimiert! 
Egal welche Hindernisse z.B. Lage, 
Denkmalschutz etc. den Verkauf er-
schweren, diese Herausforderungen 
werden angenommen und optimal 
gelöst, denn der Wert einer Immobi-
lie besteht nicht nur aus dem Zeitwert 

des Gebäudes und dem Richtwert 
für das Grundstück! TK Mannheim 
Immobilien – Bianca Tanis sorgt 
für die persönliche Optimierung 
sowohl beim Verkauf als auch dem 
Erwerb Ihrer Immobilie. 
TK Mannheim Immobilien – Bian-
ca Tanis, Philipp-Brunner-Weg 33, 
68305 MannheimFax 06227-78-
36206, Tel. Mobil 0151 57118647 
Mail bianca.tanis@sap.com Home-
page www.tkmannheim.de         (rbw)

                                               Bild:Tanis


